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1. Bildungs-, Berufs- und Lebensorientierung

1.1 Bedeutung des libergreifenden Themas

Die Schule unterstitzt Schiilerinnen und Schiler dabei, ihren individuellen Bildungs- und in weiterer
Folge Berufsweg unter Beriicksichtigung ihrer Starken und mit der noétigen Eigenverantwortung zu
beschreiten und bestarkt sie in ihrem gewdhlten Weg. Ziel ist es, dass Schiilerinnen und Schiler ihre
Interessen, Begabungen und Talente erkennen sowie wichtige Lebenskompetenzen (wie Entscheidungs-
und Reflexionsfahigkeit) erwerben. Dieses Kompetenzlernen soll iber die gesamte Schullaufbahn hinweg
und speziell vor schulischen Ubergingen oder Abschliissen erfolgen.

Eine der zentralen Herausforderungen ist, Schilerinnen und Schiler dabei zu unterstitzen, aus den
zahlreichen zur Verfliigung stehenden Mdoglichkeiten diejenigen auszuwahlen, die ihnen aufgrund ihrer
Leistungsfahigkeit, ihrer Personlichkeit und ihrer Lebenssituation die bestméglichen Chancen bieten und
diese moglichst auch praktisch ausprobieren zu konnen. Lehrerinnen und Lehrer tragen als wichtige
Bezugspersonen in hohem Male dazu bei, dass sich Schilerinnen und Schiiler zu eigenverantwortlichen
Menschen entwickeln kénnen — unabhangig von Herkunft, Geschlecht, Sprache, Religionszugehorigkeit
oder etwaiger Behinderung. Dabei sind Beziige zu Themen wie zB Arbeitsabldufe, Tatigkeitsbereiche,
Arbeitsbedingungen, untypische sowie nicht traditionelle Frauen- und Mannerberufe, die Wichtigkeit von
Uberfachlichen Kompetenzen (Selbst- und Sozialkompetenz; Starken, Interessen und Talente;
Erwartungen und Ziele im Hinblick auf das Leben), ehrenamtliches Engagement, aber auch der
Zusammenhang von Bildung und Beruf, Lieblingsbeschaftigungen und , Traumberufe”, die sinnstiftende
Funktion von Arbeit, Work-Life-Balance, Arbeitsteilung in der Familie, bezahlte und unbezahlte Arbeit und
die Notwendigkeit vielfaltige (aufler)schulische Erfahrungen zu sammeln, herzustellen.

1.2 Kompetenzziele am Ende der Sekundarstufe |

Die Schilerinnen und Schiler kénnen

— bei sich selbst Stirken und Interessen erkennen, die fiir eine selbstgesteuerte, reflektierte
Berufslaufbahn- und Lebensgestaltung wichtig sind und diesbezliglich Feedback einholen;

— in Ansatzen Starken und Interessen bei anderen erkennen und diesbeziglich anderen Feedback
geben;

— gesellschaftliche und wirtschaftliche Rahmenbedingungen und Trends der Ausbildungs- und
Berufswelt in Bezug auf die Bedeutung fir sich selbst reflektieren;

— Unterstltzung in Fragen der Bildungs- und Berufslaufbahn einholen und wichtige Informationen
bei Entscheidungsprozessen einbeziehen;

— reflektierte Bildungs- und Berufsentscheidungen treffen und deren Auswirkungen auf die eigene
Lebensgestaltung einschatzen.

Fachlehrplane zum Erwerb von Kompetenzen des libergreifenden Themas: Bewegung und Sport,
Chemie, Deutsch, Digitale Grundbildung, Erndhrung und Haushalt, Geografie und wirtschaftliche Bildung,
Geschichte und Politische Bildung, Kunst und Gestaltung, Latein, Lebende Fremdsprache, Musik, Physik,
Technik und Design

Quelle: Webseite Padagogik Paket



https://www.paedagogikpaket.at/massnahmen/lehrplaene-neu/allgemeiner-teil.html

	1. Bildungs-, Berufs- und Lebensorientierung
	1.1 Bedeutung des übergreifenden Themas
	1.2 Kompetenzziele am Ende der Sekundarstufe I


